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Ein woblfeiler

Grozerein - Ltohr,
in der' Stadt Ällentaun.

Peter-S. Wenner
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden und

dem die Anzeige zu ma-
chcn, daß er nun

Dcu uu,Hlf«lcn GroMeico. Stohr,
am Ecke der Hamilton und Bten Straße, Hagen-
buch's Aasthaust gegenüber, auf alleinige Rech,
nung übernommen hat, und daß er soeben von ei-
ner Einkaufsreise von Neu,»lk und Philadelphia
zurück gekehrt und nun bereit ist allen Ansprechen-
den In seinem Fache ,u dienen, und auch alle An-sprechende hinsichllich seiner billigen Preiße zu be-
friedigen.

Sei» Stock Grvzereien
Ist wirklich ein herrlicher nnd>««zbegreift in sich alle Arten

besten Zucker, alle Arten n mnmnMi
besten MolaßeS, gerösteter und an-
dern Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-colade, Sup - Soda, Sal - Soda,
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-Welschkorn, Schiiikenfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, Lemoiis, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.s. w.

Ferner. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlneS Salz, beim Sack und

Bufchel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wiefeines Daily Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Seine Auswahl Fische ist eine sehr gute, beste-hend aus Mackreln No. l, 2. und 3. beim ganzen

halben und viertel Bärrel. so wie Haddoc» beim
Bärrel und Todfisch beim Pfund.

Ldtteens -

Eine erst. Güte Auswahl Queenswaaren ge-
hört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
Zuber, Markt- und andere Körbe, Be-sen, Schuhbürsten und Schuh-

wichse.
und kurz alle und jede Artikel für welche In einen,
wohlgefüllten Grozerelen . Stohr nachaesraat

""

Landes - Produkten.
Alle Arten LandcSprodukten werden Im Aus-

tausch sür Waaren angenommen und für guter
Butler und Eier wird immer der höchste Markt-
preis inßargeld bezahlt.

Er wird seinen Stock zu jeder Zeit vollflän-dig halten, und so werden seine Preiße immer ganz
nieder sein, so nied-r als irgend sonstwo i» dieser
Stadt, und in Wahrheit?ohne Prahlerei?etwas
niederer, und daher wird man es zu seinem Vor-
theil findtn, wenn man bei ihm vorspricht, eheman sonstwo kauft.

Für bereits genossene Kundschaft ist er herz-lich dankbar, und wird sich stets durch gute Be-
Handlung und billige Preiße bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen?und
er bittet daher um geneigten Zuspruch.

?

Peter S. Wenner.
Ällentaun, J«n. t9, 1864. nqlJ

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Ällentaun.

Breinig umb Mesbee,
doli sie ihr Geschäft al« Kau

-M.S ch » e i d t r, an No. Il Ost - Hamilton-
Slraßc, in Allrnioun, noch immer forlbelreiben, unk
«»gleicher Zeil versichern sie daßelbe ?wie die« auch
bereil« allcrwärl« bekannt ist?daß man da bei ih-

Dic besten und wohlfeilsten Kleider,
in einer Niiqegend von wenigsten« 50 Meilen kau-
fen kann. ist die« «war viel gesagt, aber e« häl
sicher au«, indem e« nicht« al« die reine Wahrheit
ist. Sie haben gegenwärtig

Einen herrlichen Stock Kleider
fiir die lahr«zeit passend auf Hand, der auch sicher
nicht an Schönheit ilberlroffen wird, bestellend au«

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Wtsten,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc., '

Und kur, Xl!e« da« in ihr Fach einschlckg«, und dies«Thalsache, zusammen genommen mil dem Obenge.
sagttn, setzl si« in de» Sland alle Ansprechende nach
Wunsch bedienen zu können. Rufel daher an ehe
lhr sonstwo kaufe», wenn ihr Eueren Interessen ge-
treu sein wollt. Vergesset den Ort nicht, derselbeist N». II Ost-Haii!illon-Stras«, zwischen den, ,Xl
len Hau«" und Moser« Apotheke.

Si« find dankbar für bereit« genossen« Kund-
schafl, und bitten um eine Fortdauer der Munst de» iPublikum«, wosiir sie auch stet« und immerhin dank-

Breinig und Reeder.
»lientaun, März IS, 1864. nqll

SÄMachricht.
Hiermit gibt der Unlerzeichnete allen Personen

Warnung gegen den Ankauf einer Versprechungs-
Note, datilt April 9 1864, die er an H e nr y
Dorward ausgestellt hat. indem er dieselbe
nicht bezahlen werde, weil er keinen Werlh dafür
empfangen habe.

Jesse Schneider.Kaschinglon Tsp., Juli 26. lL0». nqZm

Dr. W. H. Witmor
Von Philadelphia,

allwo er süc eine Neihe von Jahren mit glückll-
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den
verschiedenen Hospitälern gemacht, prakticirt hat,
hat sich permanent in Ällentaun (Office in
dem Adler Hotel) niedergelassen, allwo er allen
professionellem Verlangen seine strikte Aufmerksam-
keit schenken wird.

Keine Patent-Medizinen werden gebraucht oder
anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dleje-
»lge welche die Constitution nicht niederbrechen,
sondern dieselbe ausbess.rn von allem Schaden,
welches dieselbe durch unschickliche Behandlung er-
halten hzbe i mag?und lassen das System in ei-
nem gesunden und gänzlich kurlrlen Zustande.

Melancholische Opperalion, zum Zustand von
M.'natlon und Schwachheit des Gedächtnisse»
welche Personen unfähig macht um die Freuden
de, Lebens zu genießen sowie seine Pfllchlen zuerfüllen.

Dyspepsia, in jeder Form und in jedem
Zustande, warrantirt heilbar. Epelepsy.
oder fallende Krankheit, alle chronische und bös«
Fälle von Frauenzimmer Krankheiten radical be-
seitigt ; Salzsliisse und alle Benennungen von Ge-
schwüren ; Piles und scrofulöse Krankheiten, wel-
che biezuvor der medizinischen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kurirt
werden; und ich sage alle Krankhelten (I a
Auszehrung) können kurirt werden, durch
das Tragen von einem medicaten Jacken, welcher
eine B.'s<biij)ung der Lunge gegen alle Wechsel in
allen Eliinas ist, indem ich für Jahren die Ursa-ch-n und den Charakter der Jntermittent« (Kalt-
sieber) in allen Theilen der Vereinigten Staaten
beobachtet habe?werde permanent alle chronische
Fälle von Kallskeber und nervöse Krankheiten in '
ein Paar Tagen kuriren.

Bandwurm, der Schrecken der menschli- !chcn Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt !
werden. Btralhschlagung in meiner Office in der
englischen und in der deutschen Sprache, unentgeld-
lich; werde Besuche irgend eine Entfcrnung ma-
chen mag auch addresstrt werden durch Briefe
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizinmit schicklicher Anweisung roch irgend einem Theil
des Landes gesandt.

vs-Mittwochs und Samstag«, von 9 Uhr Vor-
miltags, bis 3 Uhr Natmitt.'gs, sind ausgesetzt
für Patienten aus der Ferne.

Office in dem Adler - Hotel-Gebäude, Allen-
taun, Lecha Caunty, Pa.

Ällentaun, Mär; 8, 1864.

De. M. Palm,
Schlhm SZ»»dar,t!vs >Z7, Rkg,

P^'nn>y!vanischer Freiwilligen von
di'r Potomac-Armee,

Wünscht den Einwohnern von Allentann und
Nachbarschaft bekannt zu machen, daß in Folge i
der Ausmusterung des Regiments er sich dauernd
in Ällentaun niedergelassen hat. wo er die Praxis l
der Medicin in allen Zwei gen wieder I
auszunehmen beabsichtigt. Indem er an d.n blu- ltigen Schlachten von Iredericksburg, ChaneellorS«
ville, Franklin'- Crossing u. s. w Theil genom-
incn, besitzt er umfassende Erfahrungen als Wund-
arzt, da ee zum operatirendcn Corps zu gehören
die Ehre Halle, lind da er mit veischiedenen
Hospitälern in Verbindung stand, samniellc er sich
vie e praktische Kenntnisse zahlreicher Krankheiten,
w-lchen d-r Mensch unterworfen ist. Nebstdem ister ei» r e g e l m ä ß i g G r a t u l r t e r des
J-ss-rson Medical College von Philadelphia, sknd
übt die P.axio der Medicin schon seit 18 Jahren,

Da er in der Behandlung von Augen-Krank-
heiten viel Erfahrung hat. wünscht er sich bejon-
derö das Zutrauen solcher zu erbitten, welche an
Krankheiten jenes wichtigen Organs leiden, indem
cr schon Viele sehend machte die Jahre lang blindwaren.

Er ladet auch Diejenigen ein. welche an chro-r.ischcn Krankheiten leiden, als da sind alte ei-
ternde Geschwüre ; Waffe,sucht, (für wtlche erlin
beinahe unfeblbarcs Heümiltel besitzt ;) Nieren-
Krankheiten, (welche durch beständigen Schmerzoberhalb d-n Hüsten und im .ssreu, zu erkennen
sind ;) Nhei!»,<uism , Nerven-Krankheiten; ch-o-
Nische Husten; chronische Durchfälle; Epilepsie
oder Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Kin-
dcr ; Hercklopfe» ; Hal>t Krankheiten ; Travel;
Kropf ; Piles; Krank-Kopfweh ; Melanchol.t
oder M l'svcht; Skroffeln ; Ringwurm; HalS-
Krankheiten, (mögen die Ursachen sein welche sie
wollen;) Teiter. Auch Krankhilten welchen das
weibliche Geschlecht unt.rworten ist. sowie Croup
(wacher leicht überwunden werden kann wenn zei-tig Sorge dafür getragen wird;) Krankheiten
d-r L'ber, der Lungen, des Herzens, und über-karpt alle Krankheiten welchen der menschlicht
Köroer unterworfen ist. wenn sie heilbar sind.

Jeder Ruf In der Stadt oder im Land wild
prompt entsprochen, bei Tag oder Nacht. Der
Toltor liiseit seine eigenen' Medizinen in all.n
M Icn, und erspart den Patienten dadurch dieKonen und Miihc dieselben in dcr Apotheke zuholen iZr Deutsch und Englisch.

...
»-!

J-remiah Schindel. Benj

5.7 , A, SchuckLsg,, Uhrw, T Bauman und Ehnv, HißAü.-ntau., ?peil 12.1861. ?hgM

M Ü ckc npä st r,
womit man dit Mück.-n lebendig sanaen kannES enthält k.in Gist, zu haben bei

- B. Moser.
Z a h n p a st r,

Das beste Mittel sür Zähne rein, und weis, ,»
ur,d von Fäulmß zu buvah,,n. zu haben

I- B. Moser.Juli!?. >864. '

Zu verkaufen.
Eine erste Güte Stchs-Pserde-Gewalt-Englne.

Man rufe rn bei Jacob Srcinig.
Palnt-Werken, Allentann.

Marz 15, 1364. ngvh

Drug Stohr.
Lawall »mv Martin

Wholrsalt und Retail Druggisten und Chtmiktr, Re.
2 l West Hamilton Straße, nahe gegenilbtr der Odd-
ftllowk-Hallt in Ällentaun, Pa

fühlen sicher durch strenge und billige Aufmerkfamkrl»
auf ihr <Z>c>ihSft und durch Halten dcr btsttn und
frischesten Medizin«», Allen die rollste Befriedigung
geben zu könncu, die sie mit ihrem Zuspruch beehren.
Da wir beidt lSraduirl« dtr «rilneibereitungekunst
sind, so können wir Familien ron der Reinheit un

Nebst DrugS nud Eheinikalien
verkaufen wir olle Per-filmereien, fanzo Arnkcl, Haaröle, Haar-S?äg>l, rnd
Zahnbürsten, ?luid, Alkohol, Eamphine, Kodicnöl
von der besten QualiM, Kohlencl-Lampen, (Aluid-
und Oel-Lanixen werden ,um «rennen ven Kohlenkl
umgeänderl.) MÄischcs.Ofcnschivürz-.Cwielöl. Farb-stoffe, Spczereien, >c. ic.

Besondere Aufmerksamkeit wird der Zubereiiung
oon Ärztlichen Beschreibungen gewidmct.

Stokrhalter sind ochtungSreN eingeladen bei une
«inen Versuch zu machen, ehe sie in den Silie« kau-
fen, indem wir mit Fabrikant«» und Importeure
Einrichtungen getroffen Huben, wodurch wir ihnenaus« verlheilhafteste rerkaufen können.

Ptel o ra l-S i' r u v?cin herrliches und wirk-same« Mittel in Husten und Vcrkallungcn und fürMinderung der Auszehrung. Prei« LS Senl« di,
Flasche.

Kopfweh. Personen die an neuralgischen
Schmerlen oder nervösen Korfwch leiden, erhalttn
fogltich Linderung durch Gebrauch unseres Sephalie
Elirie« ; Preis 25 Cent« die Flasche.

Familien Haarwasch e?zum Rtinigen
des Kovfts, Entfernung von Brind ic., I2j C«nts

Frilche Gartin-Eame n?guaranttrl

Pbotographische Chemeealien stets vorrSthiq.
Zahnärjle finden in unserer Axolheke siels einenVerralhporzeNaner von dcr vorjilglichftrnVer-

fertigung.
E. D. Lawall,
Dewees I. Martin.

Ällentaun, März s, 1861. rqlJ

Ällentaun

Wollen - Muhle
Dieses Elablisstmtnt Ist ganz besonders einge-

richtet, um sür Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe zu verfer-
tigen, und es weiden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als
Tuch, Satuictt, Halbleinen, Flanelle,

Strumpfgarn ic.,

sondern auch

wollene Relt-Mlmkets, bereits
Tuch und Mllmnie'tjetl- Ceu-

piche
überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß
obgleich er nie in dcr Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und
er auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt, daß die in seiner Wol-
leninanufaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem LandeSiheil bei weitem übertreffen, sich den-
noch die Kundschaft der Ällentaun Wollenmühle,
seit Unterzeichneter dieselbe innc hat, ganz enorm
vermchrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
schaft, sondern auch nicht wcnig aus benachbarlrn
EaunticS, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und
Vermehrung dcr Maschinerle jährlich nolhivcndig ,
und vom Unterzeichneten angebracht wurden. Und
indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst tanlt,
wünscht er, sich serner Allen, welche ihre Wolle nach
der Ällentaun Wollenmanufaktur bringen, dadurch
nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntag« oder Schaff-
leuten verfertigt, und zwar zu billigen Preisen, ?

Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
BlanketS und Teppiche, weiden zum Verkaufvorrä-
lhig gehalten, an dcr Allenlaun Wollenmühle. süd-
lich vom Markt-Viereck, an der kleinen Lecha wo
der große Schornstein ist, bei

Henry Gabriel.
P. S.?Wolle wird stets gekauft und der

gangbare Preis bezahlt. H. G.
Ällentaun. Juni 24, 1863. nqbv

Uhren und Sackuhren,
Juwelrn, Brillen, Silber- und plattirte

Waaren, Melodeons, u. s, w.

CIMVIeS S» LKcdffeyi«
Ne. L!t. Ost-H:milt«n Slrasit, d«r Rtfermirten Kir>

-de gtgenllber, in A l l e n t a u n.
Ist socbtn ron Neu - Korkund Philadelphia jurlickgetom-

/ mit dem schönsten Waa-
' ren-Vorralh feines Fachs, der

i- -llltiilaunzum Verkaus
VM-ö war, und da er in

W» v lebr großen QuanliiSlen eingc-
kauft, so ist er in, Slarid«

w o h l 112 e i l e r z» verkaufen, als man irgend sonst
wo kauf.» kann. Sc'» Slock bestehl zum'Theil aue
Folgendem:

Gold
und Silber

Hunting Cäfed Sackuhren,
Sackuhren mit offnem Gesicht,

von Amerikanischer, Schweizer und
Englischer Fabrik, von jeder Qualität

und Größe; Hausuhren von jeder Benennung,
ron 5l bis zu e? 0;

Gold und plattirte luwelry von jeder
Sorte, silberne und plattirte Löffel goldene silbcr-
ne und stahlene Brillen sür jedes Alter, und über-
Haupt Alles was in einem großen luwelry-Etab-
lissement in Neu-lork oder Philadelphia gesun-
den wird. Um euch von der Richtigkeit dieser
Behauptung,u überzeugen, kommt, sehet uodpiü-
set für euch selbst. Ich habe auch eine schöne

Auswahl von Melodeons,
- M?a» ' "erd w-lckics di«b -stcn

Ilbren, Sackuhren und Juwelrn werden reparirl,
auf knr«e ?tn;ctge und billige von dcn

best.ii
Dankbar für genoffen« UnterstSKuna bofft «r aufdi« ftrntre <Sewog«nh«it d«s Publikums.

> vkteb.r 7, ISSö,

Das große Englische geilmit-
tri.

Sir John Clarkc's
berühmtes Mittel für Frauenzimmer,

I zub»r»it»t nach ein« Vorschrift de« Elr I.
t Starke, M. D., ausgezeichneter Arztd«r K z n I g i n.

Diese unschätzbare Medizin ist unfehlbar für dieHeilung ron allen den schmerzhaften und gefährli-
- chcn .Krankheiten, welche» die Constitutionen vongrauen, immer» unl«rwors«i, sind. Sie vermin,

derl allen Uebermaß und entfernt alle Hindernisse
' f«f»rtiq« Heilung kann man sich

> Für verheirathete Frauenzimmer
° -st dieselbe ganz besonder« schätzbar. Sie bringt in

.'wir kurze» Zeit die monallichcn Peri,den auf eine
' gewünschte Weise an.

Jede «ottel, Prei« «in Zbaler, bar den Regle-
! ung«-Stamp ron Broßbritlani«» auf fiib, um Zfäl-

chungeo,u verhüten.
Seid «»richtig.

Viefe Pillen sollte» nicht genommen werde» In
> den drei ersten Monaien der Cchwangtrschaft; in-d»,n dieselbe sicherlich eine unieilige Geburt verur-
> fachen,-b«i einer jeden andern Gelegenheit aber

knd dieselbe völlig sicher.
In allen Fällen von nervösen und Spinal-AnM-

len, Schmerien in dem Rlliken und den Gliedern.
Herzklopfen, HnsterickS, u. s. w., bewirken diese Pil-len «ine Kur. wenn all» andere Mittel fehlgefchla
qen haken ; und «bschon ein starke« Heilmittel, ent-
fallen die Pillen dennoch kein Eisen. Calvmel, «n-

- irgend etwa« sonst, da« »er Sonftitu-
Vvlle »uweisungen befinden sich in den Pamph-

»l.No und» Post-StKm?« in einen Brief einge-
chlossen, an irgend einen authoriflrten Agenlen ae-

>andt. sichert irgend Jemand «in« «ottel, enthaltendPillen, beim Rückkehr der Post zu.
Alleiniger Agent für die Vereinigten Staaten

and die Canada«. Job MoseS,
27 Coriland Straße, N. U.

(K?7"Ebknfall« zu haben bei den Druggisten John
Moser und LawaN und Martin, in Ällentaun.

Linderung in 10 Minuten.
B ry a n S Pulmonie WaferS.

°"Z'"klle Medizin, zuerst zubereitet üi
ist der ciste Artikel der Art, der je unter dem !Namen Pulmonie W a 112 e r «, in diesem oderirgend einem andern Land, vor da« Publikum ge-

bracht wurde. Der Schi« Artikel kann dadurch er-
kannt werden, daß der Name von Bryan auf jeden
Vaker eingedruckt ist.

Bryan's Pulmonic Wafers
Verkältiingen, wehen Hol« und

Bryan's Pulmonic Wafers
Kuriren Asthma, Bronchitis und schwere« Ath-

Bryan's Pulmonic Wafers
»uriren Blulfxeien und Schmerzen der Brust. j

Bryan'S Pulmonic Wafers
Knriren beginnende Auszehrung und Lungen-

krankbeiten.
Bryan's Pulmonic Waferö

«uriren Irilalion der Roula und Tonsil«.
Bryan's Pulmonic Waferö

üuriren die obigen Anfallen in zehn Minuten.
Bryan's Pulmonic Wafers

«Ulanen ' °llen Klassen und Tonfti-

Bryan'ö Pulmonic Wafers
ü-?n«e Nrcalisten »nd Sssenlliche

Bri>an'S Pulmonic WaferS
Sind in iin.7 unschuldigen x°rn> und schmecken

Bryan's Pulnwnic Wafers
Entfernn nicht nur allein, sondern bewirken «in«

Bryan's Pulmonic Wafers
Werden warranlirl allgemeine Zufriedenheit >u

geben

«eine Zamvli« sollt« ohn« eine Bor von Brnan'«
Pulmonie Wafers im Hause, sein,

»ein Reisender chne «inen Vorratk von Brnan'«
Pulmonic Wafer« in feiner Lasch«,

«in« Person wird sich je sträuben 25 Cent« siirI Brnan'« Pulmonie Wäser« zu bezahlen.
Job MoscS,

Eigenthümer, 27 Corilandt, Straße, N. A.
Ebenfalls zu verkaufen bei Iden.Druggisten

?«hn B. Moser und kawall und Martin in Allen

Februar ltt, IW4. nqly

CK Prozeiit Bnttden
der Vereinigten Staaten,

l Btat<zg ?ivo voncls.
! Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

, einer Akte des Congresses der Vereinigten Staa-
ten, pisflrt den 25sten ffebruar 1862. Sie wer-

? den dcowegen Fünf. Zwanzig Ban-
d«r genannt, weil sie In zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber da« Recht
vorbehält, dieselben nach Verlaus von fünf Jahren
zu bezahlen, mit k Prozent Interessen, zahlbar
am lsten Mai und am lsten November jeden
Jahres. Jedem Bande sind die gehörigen Cou-
vons angehängt, und man hat, wenn man seine

!, Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupons
abzuschneiden und dieselben an irgend einem
Bank-Hause oder Saving-Jnstitute einzureichen.

. wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.
»Se-Jndem die Unterschriebenen als autorisirte

. Agenten der Negierung angestellt sind für den
. Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu habenr in dem Bank - Hause von W. H. B l u in e r
. u n d C 0., sowie in der D i nie S a v i n g

Bank in Ällentaun. Weitere Auskunft er-
theilen die Agenten.

Charles S. Busch.
' William H. Blumer.

Ällentaun, April 29. nqbv

' e i 112e ?Sota, und Potasch« ,un> Seifekochen.
Bzck-Toda. alle« von «Nra Glitt, und Kohl-

f O«l und kampen und Laternen, zu haben b«i
Z. V, M » 112 « r, All«alaa».

N«v«md«r IS, ISSV. »^4»

Gute Nachricht !

Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Anewalt
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freundenund dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß e,

sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplatz«, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße, Ällentaun, sortbetreibt, allws er jeßl
das schönste und wohlfeilste

Afsortement von Hüten und Kappen,

passend für die JahrSzeit, da« noch je in All«,
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arlen von Fäncy-Pelzwaaren. zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
nicht übertroffen oder untcrverkaust werden. Hier-
üter spricht er selbst z

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
den umgebenden Cauntles zu sagen, daß ich eins
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von Fäncp - Pelzwaa-ren, in meinem Verlag habe, zum Gebrauch für
Damen und Kinder, wellte getragen werden wäh-
rend dem SpLljahr und Winler.

Meine Pelzwaaren wurden iu Europa gekaust,
bevor die Erhöhung de» jetzigen Handelspreises
in allen Geschäftskreisen stattfand.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein ge-
genwärtiger Vorralh aushallen wird, werde ich
meine Waaren zum Verkauf anbieten in Vergleich
was mich dieselbe kosten; es ist unmöglich daß
ich diesclbe"zu jetziger Zeit importlren und sabri-
ziren kann für die Preise an welchem ich sie jetzt
verkaufe, so lange da» Land in jetziger Lage ist.

Vergesset nicht den alten Standplatz?No, 25
West-Hamilton Straße, Ällentaun, Pa.

S. B. Anwalt.
Ällentaun, Oct. 30. 1363. nqll

GroKe Bärgen!
Heist ihr Lent, jetzt kommt herbei!

Die wohlfeilen Schneidermeister,
LKetWev unb Ssman,
i.e
No. 33, Ost-Hamilton Straße, Ällentaun,

gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffe»
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Nöcke, Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig aus Hand halten alle
Arten

Fertige Kleider.
dauerhaft aus dem besten Material gemacht, auch
Hemde, Lollars, Taschentücher u. s. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden-Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
Nathan rNestger, Tilghman «Voman.

Allentown März 15, 1864. nq<J

Schätzbares !
Liegendes Vermögen

Dnrch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht das hiernach beschrie

bene herrliche Eigenlhum durch Privat-Handel
zu verkaufen, nämlich -

Ein herrliches neues dreistöck» !
igteö backsteinernes

Wohnhaus.
mit einer sehr geräumigen Kellerküche. Das Ei-
grnthum würde auch für Geschäfte aller Art pas-
sen, und ist gelegen In der sten Straße am Ecke
der Turner-Straße in der Stadt Ällentaun. Es >
ist vortrMicheS Eigenthum, aber man hält es !
nicht sür nöthig hier mehr davon zu sagen, indem
es Kauflustige doch erst besehen, ehe sie kaufen.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemacht
werten, und das Nähere erfährt man bei Benja-
min Jäkel in besagter Stadt. !

Samuel Krauß. <
Juli 12, 1864. nq3m

Ambol i n e.
Dieses ist eine Flüssigkeit zur Erhaltung und

Verschönerung der Haare, besonders für Frauen
und Mädchen, zu haben bei

Z. V. rNofer, Apotheker.
Ällentaun, Feb. 23.

Silber-Seife,
der beste Artikel uni Silber, Messtng oder platlirte
Sachen zu reinigen, zu haben bei

Z. S. Moser, Apotheker.
Ällentaun, geb. 23.

von mir selbst gemahlen und ge-
reiniget, wie auch Koriander,

Marjoram, Zimmet» Allspeis, und alle ander,
Gewürze, ganz rein und unverfälscht, zu haben
bei I. B. M o s e r, Apotheker.

Ällentaun, November 25. na-

Ceder-Kamphor!
Das einzige unfehlbare Mittel zur Vertilgung

von Schaaken und andern Insekten, zu haben bei
I. B. Mosee. Apothek,».

MmtauNi lu'i IS. nqZm'

Kaufmanns - Schneider und Klei-
der-Händler.

Macht den Smwvlmern ron B.lhlchem,
I I» Beihlehcm Ciid, zreeinankburgund llniZigend

-!Ll.achl»ftgsvoll bekannl daß cr einen Zweia-Alei-der Store eröffnet hat, an

" No. 10. Broad Straße, nahe der Main,
l Bethlehem.

Herbst- und Winter« Hlcidung,
aus dem l'esten Material dc» neuesten Styl» rcrser-iigt, welche an billigen Preisen verkauft wird, alk
dieselbe bieder in Sietbiehem angebet.« wurde.

Hr. Williain D a t e s m a n. der Superin-
lendenl, welcher »in praktischer Schneider ren viel-jähriger Erfahrung, »nd ein berühmter Ausschneide,-
ist. und niemals ein Kleibungsstiick rerunstallet, wir!beständig gegenwärtig sein, vi» die Kunden zu bedie-

Sin vortrefflicher S eck oon
Tüchern, CassimerS und VestingS,

oon weiche» die Kunden sich auswählen können, um
sich Kleider auf Bestellung machen zu lasse», sind an
den billigsten Bedingungen ,u »erkaufen.

St?" Macht einen Versuch nach No. 10. E« ist der
Orr wo ihrden vo len Weril, filr«uer iScld dekommt,

«elliltdeni. Nov. 18, ?gzt,

Für die Vernichtung von
Ratten, Mäusen, Roaches, Ameisen,

Wanzen, Motten in Pelzen, wollenen
Zeugen, :c. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel, Thieren, u.
s. w.

I» 2S Cents, 50 Cents und LI Botleln und
Flaschen 83 und L 5 Größen sur Planlag»»,
Schiffe, Boie, Hotel«, ,e.

?Sinzig bekannte unfehlbare Mittel."
?Frei von Gist."
?Nicht gefährlich für die Menschen."
?Ratten kommen au« ihren Löchern u. krc-

piren."
«S-Wholtsale zu vcrkauscn in großen Städten.
IS-Ueberall bei Apothckcrn zu vcrkaustn.
«sö"l ! ! Hütet! ! ! Euch vor Nachahmungen.

nach, eh« ihr ka> st, ob Cosiar's Nam»
auf j«dcr Schaljtil und Flasche sieht.

<S"Addeessirt an Henry Costar.
«sS"Zu verkaufen bei aller Druggisten in Allrn-

taun.
Groß- und Klein-Verkauf.

Ebenfalls auch in dieser Druckerei.
März 1,1S»1 nqll

S i n g e r's

Nähmaschine.
Unsere

Familien-Nähmaschine,

Die Singer Manufaktur Eompaiw,
4ö3 Broadwan, Neu Jork.

Philadelphia GeschZslklekal: Nil) Thestnulstraße.
i!!L7 Für obige Compagnie ist I.I. Krautze,

sun., in Allentoivn, als Agent angestellt worden.
September IL, 1863. nqll

Rinden! Rinden!
Die Unterzeichneten wünschen 500 Klaster ka-

stanitn Nindkn zu kaus»n an der ~Ällentaun
Gerberei," an d» kltinrn Lecha. Sie gedenken
810 das Klaster zu bezahlen.

Moser und Grim.
April 26,1364. nqbv

Knochen! Knochen!
Tonnen Knochen werden verlangt.

In Ällentaun, Lecha Caunly, oder an Nro. 319
Nord-Dritte Straße In Philadelphia, bei

Jacob Breinig, Agent.
April 19. 1864. nqbv

Strümpsgar», Strickgarn und Earpet-
. Garn,

H. Gabriel

Teppiche,' Decken, Flannell, Haldleine,
u. s. w.

Wird aus roher Wolle biNig verfertig«» an de>
«llentauner Wolltnmanufaktur, und für gul« Arb«i
bSrqt

H. Gabriel.

kvkool doolcs kor ssle.

JahrMng 38.

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegenden Vermögen.

Der Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat-Handel zu verkaufen.

. No. I.?Eine gewisse Lotte Grund,
, gelegen auf der nördlichen Seite der 9ten Stra»

Be, in der Stadt Ällentaun ; gränzend südlich an
Grund, chedem das Eigenthum der Evangelischen
Gemeinschaft; westlich an elne 20 Fuß Alley ;
nördlich an No. ?, und östlich an die 9ie Stra-
ße ; enthaltend in der Fronte 2l) Fuß und in der
s!'fe 230 Fuß. Die Verbesserungen daraus sind:

Ein qntes dreistöckigteS
bactsteinerneö

Wohnhaus,
20 bei 3», mit einer zweistöckigten Küche 12 bei
16 Fuß, »ine Waschküche 1(1 bei 12 Fuß, ein Främ
Stall, und sonstige nöthige Außengebäude. E«
befindet sich auch allerlei Obst daraus.

No. ?Eine andere Lotte Grund,
gelegen ans der nämlichrn Seile der ölen Straße ;
gränzend südlich an No. 1 ; westlich an ein» 20
Fuß Alle? ; nördlich an No. 3, und östlich an die
gl» Straße; enthaltend in der Fronte 2V Fuß und
in dcr Tiefe 2ZO Fuß. Dit Verbesserungen dar-
auf sind:

Ein gutes dieistöckigtes
WzM. backsteinerneö

Wohnhaus,
20 bei 3V Fuß, mit einer anglbauten zirllstSS-
igten Küche 12 b«i Ig Fuß, ein Främstall »tnd
so befinden sich auch Fruchlbäume auf der Lotte.

No. 3.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf dcr nämlichen Scile der glen Stra?;
gränzend südlich an No. 2, westlich an eine 2t»
Fuß Dlley, nördlich an eine Lolte von Peter
Troxell und östlich an die vte Straße; ,nlhaltend
in der Fronte 2i) Fuß, und tu dcr Tiefe 23V Fuß.
Die Verbcffcrungen darauf sind !

Ein gutcö dreistöckigteS
backsteinernes

Wohnha u s,
20 bei 30 F»ß, mit einer angebauten zweistöckig-
it» Küche, i? bei lg Fuß ; ein Fiämstall u. s. w.
Ebenfalls bisinden sich Fruchtbälline darauf.

B.siß kann bis den nächsten lsten April gegeben
werden.?Das Nähere «fährt man durch

A. R. IVittman, Agent.
December lg, IBK3. nqbv

Privat Verkauf
von gutem Holzland.

Die Unterschriebenen dielen durch Pclvathan-
dcl zum Verkauf an,

«!.. ltstiia Voizianv,
aus d«m Ltcha Berg, ungefähr ?

von Ällentaun, in Salzburg Taun-
fchip, Lecha Caunly; gränzend an Länder de« ver-
storbenen Marlin Ritler, Solomon Klein, Dabid
Kemmtrer, und Andern, enthaltend ungefähr 20
Acker, gut mit Wcißeichen, Steineichen und schö--
nem Kastanien Holz bewachsen. Dieses Land liegt
eben, und der größere Theil ist frei von Steinen,
so daß es schönes Bauland machen würde, und ist
in Falle mit dem besten Wasser versehen. E«
kann im Ganzen oder in Stücken gekaust werden,
wie es Käufer wünschen sollten.

Man melde sich bei
James Elngniastcr, in MillerSlaun.

Jonathan Heil, Ober-Milsord.
Feb. IL. nqbv

Diel()-40Anlclhe.^
Die erste National Bank von All.'ntaun

als Depositor«um und FiScal-Agen-
tur dcr Äer. Staaten.

Die Vank Ist bereit, Subscriptlonen auf die neue
Negierungs - Anleih» entgegenzunehmen.

Diese Anleihe ist lu 10 Jahrrn, nach dem Gut-
dünken tcr Regierung, »inlösbar und In 40 lah-

ren, sammt Jnlenssen zum Ratum von S Piozent
per Jahr, jährlich bei Notm von 50 und 100
und halbjährlich bei Note» von 500 und mehr
Thaler zahlbar.

Zinsen und Capital werden, keasr einer Spezl-
al-Akte des Congresses, in Gold bezahl« und
sind, krast einer Spezial-Akte, von der Besteue-

rung ausgenommen.-
Parti»», welch» unterz«ichnen. mvgtn reglstrlrte

oder Coupon-BondS mit vollen Coupons vom 1.
März erhalten, wenn sie die erwachsenen Zinsen
In Currency bezahlen, mit Zusügung ron 50 Pro-
zent für Prämlum In Gold.

Wm. H. Blumer, Präsi't.
T. H. Moyer, Cassirer.
Mal 10,15L4. - n,b»

Etwas für
Gerber und Schumacher.

Der Unlerzeichnele hat soeben einen herrlichen
Stock von S o l l e d e r an seinem

Geschirr- und Leder - Gtohr
in Allenlaun, von der City Neuyork erhalten, und
offerlrt dasselbe In LotS zu verkaufen, welche den
Handel passen, und zwar an den allernledrlgsten
Bargeld Preiße».

Gleichfalls: Buffalo-Felle, vlanket«,
Trunks, Geistln, Kummtte u. f. w.

Vergessrt es nicht, sein Stohr ist No, 5. Ost-
Hamllton.Stra?, gerade unterhalb dem ~Allen
House."

C. W. Rau.
Ällentaun, Nov. 25, 136Z. nqbv

Dr. Henry F. Martin,
Wundarzt und medizinischer Di-

rrllor In der Lrr. Staaten Armee, ble-
tit de» Einwohnern von All»ntaun und

Umg»gend seine prof»ssion»lle Dienste a».
Seine Osfice ist an Na. Z?, Süd - Siebente

Straße, zwischen Hamilton und Walnut.
Januar 2g. nqkM

100 Tonnen
»ian ZlachsmShle.

Adresse: Herman ?l. Dosier.


